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Tag der Logopädie 
2023

Logopädie lohnt sich –
auch im IPS-Team!
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Warum Logopädie auf der 
Intensivstation?

Essen, Trinken und Kommunizieren gehören zu den wichtigsten Grundbe-

dürfnissen des Menschen. Kritisch erkrankte Patient:innen können mit der 

Nahrungsaufnahme und in der Kommunikation für eine bestimmte Zeit er-

heblich beeinträchtigt sein. Neuste wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen, 

dass Schluckstörungen auf der Intensivstation nicht nur bei neurologischen 

Erkrankungen gehäuft auftreten, sondern insbesondere bei Patient:innen 

infolge künstlicher Beatmung weit verbreitet sind. 

Im Bereich der pädiatrischen Intensivmedizin werden junge Patient:innen 

mit Herausforderungen wie Fütterstörungen, länger dauernder künstlicher 

Ernährung sowie kommunikative und kognitive Entwicklungsbeeinträchti-

gungen konfrontiert. 

Was Logopäd:innen leisten

Die Expertise der Logopädie umfasst die Diagnostik und Behandlung von 

Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen, namentlich auch bei  

tracheotomierten und beatmeten Patient:innen. Logopäd:innen sensibili-

sieren für die komplexen Schwierigkeiten beim Sprechen und Schlucken. 

Sie stehen dem interdisziplinären Team und den Angehörigen bei Fragen 

zur Verfügung, tragen mit ihrem Fachwissen zur Entscheidungsfindung bei 

und führen eine individuell angepasste Diagnostik und Therapie durch. So 

leisten sie einen substanziellen Beitrag zur Verbesserung des Allgemein-

zustandes und nicht zuletzt der Lebensqualität der Patient:innen.

Worauf wir aufmerksam 
machen wollen

Obwohl die Schweizerische Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI) die Logo-

pädie als Teil des erweiterten IPS-Teams aufführt, ist sie auf vielen Inten-

sivstationen im interdisziplinären Team (noch) nicht vertreten. Der Deutsch-

schweizer Logopädinnen- und Logopädenverband (DLV) und die kantonalen 

Berufsverbände greifen am Tag der Logopädie am 6. März 2023 das auf 

europäischer Ebene lancierte Thema auf und rücken die logopädische 

Arbeit auf der Intensivstation und deren Nutzen für Patient:innen in den 

Mittelpunkt.

Überzeugen Sie sich selbst und erhalten Sie einen filmischen Einblick in 

unsere Arbeit: 


